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Die Themen in dieser Ausgabe:   

� Wie viel Unternehmer braucht ein Unternehmen?  

� Kostensenkung durch richtige Materialauswahl  

� Konzeption und Implementierung eines Kennzahlensystems zur Steuerung 
von Geschäftsprozessen bei einem IT-Dienstleister  

� Topographie der Projektlandschaft 

 
Sie finden diesen Newsletter als PDF-Datei zum Ausdrucken in unserem 

Newsletterarchiv.  

 

Aktuelle Artikel 

Wie viel Unternehmer braucht ein Unternehmen? 

Es ist ein Ammenmärchen, wenn irgendjemand erzählt, er habe ein ideales 

Konzept für das reale Management der Tochtergesellschaften eines global 

tätigen Unternehmens. Auf dem Papier mag es Vorlagen geben. In der Realität 

ist jedes Unternehmen, das sich nach draußen wagt, auf eine eigene Lösung 

angewiesen. Das drohende Chaos beim Sprung nach Asien, Australien oder 

Nahost ändert aber nichts an der Notwendigkeit zu springen. Die 

Dezentralisierung des Geschäftes, das Vordringen auf Wachstumsmärkte wie 

Indien und China, ist heute die Chance schlechthin, neue Potenziale für das 

Unternehmen zu schaffen. Die sich bietenden Gelegenheiten können dabei 

letztlich nur mit einer dezentralen Unternehmensorganisation voll genutzt 

werden. Das Konzept des "all business is local" bestreitet niemand. Die Risiken 

einer selbstverantwortlichen Unternehmenseinheit etwa im fernen China aber 

auch nicht. 

 

Weiter …  

 

Kostensenkung durch richtige Materialauswahl 

Die Entwicklung von komplexen technischen Komponenten ist häufig vom 

Streben nach der perfekten technischen Lösung geprägt. Dabei werden in vielen 

Bereichen zu aufwändige Lösungen gewählt. Dies betrifft jedoch nicht nur das 

Overengineering bezogen auf Produktfunktionen. Gerade bei der Auswahl der 

Werkstoffe gibt es noch viel Potenzial für Kostensenkungen. 

16. MÜNCHNER MANAGEMENT KOLLOQUIUM am 17. und 18.03 .2009

Franz Beckenbauer ist Vizepräsident des DFB, Präsident 
des FC Bayern München sowie Aufsichtsratsvorsitzender der 
FC Bayern München AG und spricht auf dem 16. MMK zum 
Thema 
 
"Sport und Geschäft - ein Widerspruch?"

http://www.management-kolloquium.de

 

Leseprobe  

Info und Bestellung  

 

Buchvorstellung

Modulare 
Unternehmensorganisation
 
Wildemann, Horst 
Erschienen: 
München 2007 
15. Auflage 
ISBN: 
978-3-929918-20-5

Die Veröffentlichung "Modulare 

Unternehmensorganisation - Leitfaden 

zur Einführung föderalistischer 

Organisationsprinzipien in 

Unternehmungen" zeigt einen 

modularen Organisationsaufbau, der 

nicht nur eine Reorganisation auf 

Betriebsebene im Sinne einer 

produktorientierten Gestaltung nach 

dem Fließprinzip umfasst. Die 

Einbeziehung sämtlicher 

Leistungsprozesse eines Unternehmens 

sowie die Voraussetzungen zur 

Schaffung von Unternehmens-

Netzwerken werden ebenfalls diskutiert.

16. Münchner Management 

Kolloquium 17./18. März 2009

Dr.-Ing. Ulrich 
Schumacher, 
CEO und 
President, 
Grace 
Semiconductor 
Manufacturing 
Corporation

Dr.-Ing. Ulrich Schumacher wird am 

17./18. März 2009 auf dem 16. MMK 

referieren. Im Jahr 2005 wurde Herr Dr. 

Schumacher Partner des US 

Technologie Beteiligungsunternehmen 

"Francisco Partners". Während dieser 

Tätigkeit lernte er die Grace 

Semiconductor Manufacturing 

Corporation kennen und übernahm den 

chinesischen Halbleiterhersteller als 

CEO und President im September 2007. 

Zuvor war Herr Dr. Schumacher von 

http://www.management-kolloquium.de
http://www.tcw.de/publications/view/111
http://www.tcw.de/uploads/publication/overview/111.pdf
http://www.tcw.de/publications/view/111
http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=ReferentenInfo&id=313
http://www.tcw.de/news/view/416


 

Weiter …  

 

Konzeption und Implementierung eines 
Kennzahlensystems zur Steuerung von 
Geschäftsprozessen bei einem IT-Dienstleister 

Nach einigen schwierigen Jahren im Zuge der Nachwehen der New Economy 

weisen die Indikatoren für die IT-Branche wieder nach oben. So konnte bezogen 

auf die gesamte Branche im vergangenen Jahr ein Wachstumsplus von 4,2% 

erzielt werden. Die stärksten Wachstumsaussichten werden dabei auf dem 

Markt für Unternehmenssoftware erwartet. Um in dem immer stärker auch durch 

internationale Anbieter geprägten Wettbewerb erfolgreich bestehen zu können, 

stellt - neben einem attraktiven Produkt- und Dienstleistungsportfolio - eine 

effiziente und effektive Abwicklung der internen Geschäftsprozesse einen 

entscheidenden Wettbewerbsvorteil dar. 

 

Weiter …  

 

Topographie der Projektlandschaft 

Welche Projekte wurden im Unternehmen bislang durchgeführt? Welche 

Bereiche waren davon betroffen? Welche Bereiche waren ausgenommen und 

warum? Für die Planung von neuen Projekten ist es für Unternehmen im 

Allgemeinen hilfreich, bisher durchgeführte und laufende Projekte topographisch 

auf einer Projektlandkarte aufzutragen. Das versetzt das Unternehmen in die 

Lage einen Überblick über die Projekte zu bekommen und neue Projekte 

effektiver und Zielführender zu planen. 

 

Weiter …  

 

Seminarhinweise 

16. Münchner Management Kolloquium 

17./18. März 2009 in München 

 

Weiter …  

Produktpiraterieschutz im Unternehmen 

in München 

 

Weiter …  

Intensiv-Seminar: Schnell lernende Unternehmen - 
Quantensprünge im Wettbewerb 

in München 

 

Weiter …  

 
 

Weiter … 

 
 

Weiter … 

 
 

Weiter … 

1999 bis 2005 Vorstandsvorsitzender 

der Infineon Technologies AG. 

Dr. Bernd Kundrun, 
Vorstandsvorsitzender,
Druck- und 
Verlagshaus 
Gruner+Jahr AG 

Dr. Bernd Kundrun  wird am 17./18. 

März 2009 auf dem 16. MMK referieren. 

Seit dem ersten November 2000 ist Dr. 

Bernd Kundrun Vorstandsvorsitzender 

der Druck- und Verlagshaus Gruner + 

Jahr AG, Europas größtem 

Zeitschriftenverlag. Zeitgleich wurde er 

in den Vorstand der Bertelsmann AG 

berufen. Dr. Bernd Kundrun wurde im 

August 1997 in den Vorstand von 

Gruner + Jahr berufen und leitete bis 

zum 31. Oktober 2000 den 

Unternehmensbereich Zeitungen. Zuvor 

war Dr. Kundrun Geschäftsführer der 

Premiere Medien GmbH & Co. KG in 

Hamburg.

Herbert Bodner, 
Vorsitzender des 
Vorstands, 
Bilfinger Berger 
AG 

Herbert Bodner ist Vorsitzender des 

Vorstands der Bilfinger Berger AG und 

wird am 17./18. März 2009 auf dem 16. 

MMK einen Vortrag halten. Er bekleidet 

diese Position seit 1999, nachdem er 

zwei Jahre zuvor zunächst als 

Stellvertretendes Mitglied in den 

Vorstand aufgerückt war. 1991 bis 1996 

hatte er Geschäftsführungsfunktionen 

bei ausländischen Beteiligungen der 

Bilfinger Berger AG inne. Neben seiner 

Tätigkeit im Vorstand ist Herbert Bodner 

Deputy Chairman der Bilfinger Berger 

Australia Pty. Ltd. in Sydney.

http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=ReferentenInfo&id=298
http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=ReferentenInfo&id=298
http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=AlleReferenten
http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=AlleReferenten
http://www.management-kolloquium.de/main.php?Action=ReferentenInfo&id=313
http://www.tcw.de/news/view/402
http://www.tcw-news.de/news/view/398
http://www.tcw-news.de/news/view/411
http://www.tcw-news.de/static_pages/view/47
http://www.tcw-news.de/seminars/view/21
http://www.tcw-news.de/seminars/view/7
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Weiter … 

 
 

Aktuelle Vorträge

Dr. Gunnar 
Güthenke, 
Procurement 
Truck Group and 
Busses, 
Daimler AG 

Dr. Güthenke tritt am 14. November 

2008 um 14:00 - 16:00 Uhr an der TU 

München im Hörsaal 0360 als 

Gastreferent auf.

http://www.tcw.de/static_pages/view/66
http://www.bwl.wi.tum.de/contenido/cms/upload/pdf/navigation_rechts/gastvortraege/EinldgUF_WS_08_09_kurz.pdf
http://www.bwl.wi.tum.de/contenido/cms/upload/pdf/navigation_rechts/gastvortraege/EinldgUF_WS_08_09_kurz.pdf

